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	 Bilanzierung in Frankreich

	 Umsetzung internationaler 
Rechnungslegungsstandards

	 Neuheiten im französischen 
Steuerrecht

	 Besonderheiten des 
französischen Gesellschaftsrechts

	 Der französische Arbeitsvertrag

	 Französisches Insolvenzrecht

Frankreich
Bilanz-, Wirtschafts- und Steuerrecht

Mit den 
Änderungen durch 
das Jahressteuer-
Gesetz 2009 
und den 
Neuregelungen 
für 2010 (u.a. 
Abschaffung der 
Gewerbesteuer)!

Andreas Johst
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater
Commissaire aux Comptes
Compagnie Fiduciaire Franco-Allemande 
Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft, Paris

Jörg Letschert, RA
Avocat au Barreau de Paris
SOFFAL Anwaltskanzlei, Paris
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Die Akademie Heidelberg ist Deutschlands  
1. Seminarveranstalter mit TÜV-geprüfter Service-
qualität. Die TÜV SÜD Management Service GmbH 
bietet mit ihrem Prüfsiegel „ServiceQualität“ eine 
neutrale Möglichkeit, den Service freiwillig be-
werten zu lassen. Geprüft wird von unabhängigen 
Auditoren der ganzheitliche Serviceansatz im Unternehmen. Dazu 
gehören die Servicezuverlässigkeit und -kultur, der Umgang mit 
Reklamationen sowie die Qualifikation der Servicemitarbeiter. Der 
Ablauf einer TÜV-Zertifizierung ServiceQualität erfolgt dabei in vier 
Schritten:

	 Dokumentation der Serviceprozesse

	 Einstellung und Weiterbildung der Mitarbeiter zum Thema Kun-
den- und Serviceorientierung − Stichwort Servicekultur

	 Untersuchung der Kundenzufriedenheit über ein bewährtes 
Marktforschungsinstrumentarium im Rahmen einer repräsenta-
tiven Kundenbefragung

	 Mystery-Analysen, z.B. Durchführung unerkannter Testanrufe

Die Ergebnisse der Zertifizierung werden in einem Prüfbericht fest-
gehalten, der, wenn es notwendig ist, mit Verbesserungspotenzialen 
zur Optimierung des Kundenmanagements versehen wird. Erst nach 
Erfüllung aller Kriterien erteilt TÜV SÜD Management Service das 
Prüfzeichen. Die Einhaltung der Kriterien wird jährlich überwacht.

TÜV-geprüfte 
»ServiceQualität«

Deutschlands  
1. Seminarveranstalter

mit TÜV-geprüfter
ServiceQualität! 

Aktuelle Informationen 
aus Paris!Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2010

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und 
in der Finanzbuchhaltung (FiBu) 
zum 1.1.2010 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2010
Bilanzierung 2010
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2010
Umsatzsteuer 2010
Mit Workshops zur gezielten Information!

Referenten aus dem Bundesfinanzministerium und 
Bundesjustizministerium informieren Sie aus 1. Hand!

Mit
MinRat Peter Rennings
Grundsatzfragen Unternehmensbesteuerung
Bundesfinanzministerium, Berlin

MinRat Dr. Christoph Ernst
Leiter Referat Rechnungslegung
Bundesjustizministerium, Berlin

MinDirig Joerg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium, Berlin

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2009	 Düsseldorf
01. Dezember 2009	 Frankfurt/Main
03. Dezember 2009	 München
09. Dezember 2009	 Hamburg
11. Dezember 2009	 Berlin

Weitere Informationen unter www.bist2010.de



Seminarziel Die internationalen Rechnungslegungs-
standards halten verstärkt Einzug in Frankreich. Auch im 
französischen Steuer- und Gesellschaftsrecht hat sich wieder 
einiges geändert. So soll ab 2010 die Gewerbesteuer weit-
gehend abgeschafft werden. Außerdem lässt das franzö-
sische Bilanz- und Steuerrecht zahlreiche Gestaltungsmög-
lichkeiten zu, die den Ausweis des Jahresergebnisses stark 
beeinflussen. Die gesetzlichen Spielräume erlauben es, die 
Höhe der Ausschüttungen an die Anteilseigner und Steuer-
zahlungen an den Staat aktiv zu steuern. 

Dieser Seminar macht Sie mit den wesentlichen Vorschriften 
im französischen Bilanz- und Steuerrecht vertraut. Dabei 
werden die Grundlagen ebenso behandelt wie die neuen 
Regelungen und aktuellen Änderungen. Einblicke in das 
französische Gesellschafts- und Arbeitsrecht runden das 
Themenspektrum ab.

Die Inhalte werden anhand von vielen praktischen Beispie-
len dargestellt. Zahlreiche Tipps aus der Unternehmens-pra-
xis und die ausführliche Beantwortung von Spezial-
fragen machen Sie „fit“ für die wirtschaftliche Betätigung in 
Frankreich.

Teilnehmerkreis Dieses Seminar wendet sich an 
Führungskräfte und Mitarbeiter aus den Bereichen

	 n	 Kaufmännische Leitung 
	 n	 Finanz- und Rechnungswesen
	 n	 Bilanzierung/Buchhaltung
	 n	 Steuern

	 und angrenzenden Fachabteilungen, die das 
notwendige Detailwissen für die wirtschaftliche 
Betätigung in Frankreich in kurzer Zeit erwerben 
oder auffrischen möchten. 

Begrenzte Teilnehmerzahl Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, 
um eine Atmosphäre zu gewährleisten, in der die 
anspruchsvolle Thematik praxisnah vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von den 
Referenten erstellte Dokumentation, die Ihnen – 
zurück in Ihrem Unternehmen – lange als hilfreiches 
Nachschlagewerk dienen wird.

Nutzen Sie alle Gestaltungsmöglichkeiten 
im französischen Bilanz-, Steuer- und 
Wirtschaftsrecht!

Programm Referenten

Andreas Johst
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater
Commissaire aux Comptes
Compagnie Fiduciaire Franco-Allemande  
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, 
Paris

Herr Johst ist als zugelassener deutscher und 
französischer Wirtschaftsprüfer mit den Besonderheiten des 
französischen Bilanz- und Steuerrechts vertraut.  Durch seine 
jahrelange Praxiserfahrung in der Beratung deutscher Unternehmen 
in Frankreich kann er die Themen sehr praxisnah darstellen und 
bietet zahlreiche Tipps und Gestaltungen für die wirtschaftliche 
Betätigung in Frankreich.

Jörg Letschert, RA
Avocat au Barreau de Paris
Rechtsanwalt
SOFFAL Anwaltskanzlei, Paris

Herr Letschert ist zugelassener Rechtsanwalt in 
München und Paris. Er berät deutsche Unternehmen 
bei der Unternehmensgründung und -fortführung in Frankreich. 
Außerdem ist er Kenner des französischen Arbeitsrechts. Durch seine 
langjährige Tätigkeit und Erfahrung als Rechtsanwalt in Frankreich 
garantiert er eine sehr praxisnahe Darstellung der Thematik.

Frankreich
Bilanz-, Wirtschafts- und Steuerrecht

Umsatzsteuer: Sichere Abwicklung von 
Auslandsgeschäften
Mit aktuellen Informationen aus Berlin!
Oktober 2009  in Frankfurt/Main

Besteuerung in Polen
Nutzen Sie alle steuerlichen 
Gestaltungsmöglichkeiten!
Oktober 2009 in Frankfurt/Main

Weitere Informationen? Dann rufen Sie mich einfach an:
Stefan Willenbücher – Tel.: 06221/65033-10

Weitere Auslandsbezogene Seminare

Umsetzung internationaler 
Rechnungslegungsstandards in Frankreich
 Aktueller Stand der Umsetzung und Anwendung 

Der französische Jahresabschluss
	 Grundlagen der französischen Rechnungslegung 
	 (Das französische Handelsgesetzbuch: Code de 
	 Commerce)
	 Bilanz
	 Gewinn- und Verlustrechnung 
	 Anhang

Bilanzierung in Frankreich
	 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
	 Immaterielle Vermögensgegenstände und 
	 Sachanlagen
	 Vorräte
	 Forderungen
	 Eigenkapital und Sonderposten
	 Rückstellungen und Verbindlichkeiten
	 Ausgewählte GuV-Positionen
		  - Betriebsergebnis
		  - Finanzergebnis
		  - Außerordentliches Ergebnis
		  - Arbeitnehmerbeteiligung

Französisches Bilanzsteuerrecht
	 Steuern vom Einkommen
		  - Körperschaftsteuer
		  - Verlustrücktrag/-vortrag
		  - Maßgeblichkeitsprinzip

	 Sonstige Steuern
		  - Gewerbesteuer
		  - Andere Steuern

Aktuelle Neuregelungen im Steuerrecht
	 Weitgehende Beseitigung der Gewerbesteuer 
	 ab 2010
	 Änderungen bei der Vermögensteuer u.a.

Besonderheiten des französischen 
Gesellschaftsrechts
	 Die gängigsten Unternehmensformen
	 Neuheiten aus dem Gesetz „LME“ (Loi de
	 Modernisation de L‘Economie)
	 Besonderheiten der SAS im Vergleich zu SARL und
	  SA

Der französische Arbeitsvertrag
	 Grundlagen des französischen Arbeitsrechts
	 Besonderheiten und aktuelle Entwicklungen
	 Die Position des französischen Geschäftsleiters
		  - Organstellung
		  - Haftung
		  - Verhältnis zum Arbeitsrecht
		  - Abberufung und Folgeansprüche

Grundzüge des französischen Insolvenzrechts
	 Sicherungs-, Sanierungs- und 
	 Liquidationsverfahren
	 Die Stellung des Gläubigers
	 Forderungsanmeldung
	 Aussonderung von Eigentumsvorbehaltsware
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neutrale Möglichkeit, den Service freiwillig be-
werten zu lassen. Geprüft wird von unabhängigen 
Auditoren der ganzheitliche Serviceansatz im Unternehmen. Dazu 
gehören die Servicezuverlässigkeit und -kultur, der Umgang mit 
Reklamationen sowie die Qualifikation der Servicemitarbeiter. Der 
Ablauf einer TÜV-Zertifizierung ServiceQualität erfolgt dabei in vier 
Schritten:

	 Dokumentation der Serviceprozesse

	 Einstellung und Weiterbildung der Mitarbeiter zum Thema Kun-
den- und Serviceorientierung − Stichwort Servicekultur

	 Untersuchung der Kundenzufriedenheit über ein bewährtes 
Marktforschungsinstrumentarium im Rahmen einer repräsenta-
tiven Kundenbefragung

	 Mystery-Analysen, z.B. Durchführung unerkannter Testanrufe

Die Ergebnisse der Zertifizierung werden in einem Prüfbericht fest-
gehalten, der, wenn es notwendig ist, mit Verbesserungspotenzialen 
zur Optimierung des Kundenmanagements versehen wird. Erst nach 
Erfüllung aller Kriterien erteilt TÜV SÜD Management Service das 
Prüfzeichen. Die Einhaltung der Kriterien wird jährlich überwacht.

TÜV-geprüfte 
»ServiceQualität«

Deutschlands  
1. Seminarveranstalter

mit TÜV-geprüfter
ServiceQualität! 

Aktuelle Informationen 
aus Paris!Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2010

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und 
in der Finanzbuchhaltung (FiBu) 
zum 1.1.2010 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2010
Bilanzierung 2010
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2010
Umsatzsteuer 2010
Mit Workshops zur gezielten Information!

Referenten aus dem Bundesfinanzministerium und 
Bundesjustizministerium informieren Sie aus 1. Hand!

Mit
MinRat Peter Rennings
Grundsatzfragen Unternehmensbesteuerung
Bundesfinanzministerium, Berlin

MinRat Dr. Christoph Ernst
Leiter Referat Rechnungslegung
Bundesjustizministerium, Berlin

MinDirig Joerg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium, Berlin

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2009	 Düsseldorf
01. Dezember 2009	 Frankfurt/Main
03. Dezember 2009	 München
09. Dezember 2009	 Hamburg
11. Dezember 2009	 Berlin

Weitere Informationen unter www.bist2010.de

Nach der Wahl!




